
1I-223a der BalI.gen zu dm ,tenographiachen Protekon.. d$G Natienalrates 

XI. (JesetzgebWlisperiode 

Präs.! ~ 1. Mai 1969 No.!.MZ 

Anfrage 

der Abgeordneten StrBer 
und Genossen -

an den Bundesminister für Handel, Gewerbe und Industrie, 
betreffend Ausgaben für Öffentlichkeitsarbeit im Jahre 1968 

In der Anfragebeantwortung Nr. 1117/A.~. vom 8.4.d.J. wurde eine 
Aufstellung der Ausgaben für öffentlichkeitsarbeit und Information­
nach dem einzelnen Verwendungs zweck bekanntgegeben. Darunter 
befinden sich ein~_Posten für Druckkostenbei träge in der Höhe 
von 680.872,05 Schilling, für Wochenschau und TV-Filme 222.400,­
Schilling, sowie Fernsehbeobachtungsdienst von-S 5.400,- und 
für eine Meinungsumfrage ein Betrag von S 125.500,-. 

Die gefertigten Abgeordneten stellen nachfolgende 

A n fra g e : 

1.) Wie gliedert sich die Post Druckkostenbeiträge in der fföhe 
von S 680.872,05 im einzelnen auf? 
2.) An welche namentlich anzuführende Druckschriften wurden Druck= 
kostenbeiträge aus diesen Mitteln geleistet? 
3. ) Wie hoch waren diese Kosten im einzelnen Fall bzw. für welche 

Zwecke waren die Beträge bestimmt? 
4.) Welche inhaltlich näher zu bezeichnende Wochenschauen und 
TV-Filme wurden um den Betrag von ~ 222.400 Schilling in Auftrag'-:: 

gegeben?-
5.) Wann, bzw. wo wurden diese Filme gespielt? 
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6.) Bei welchen Firmen wurden diese Filme in Auftrag gegeben? 
. 7.) Wie hoch waren die Kosten für die einzelnen Filme? 

8.) In welcher Form wurde der Auftrag für die Herstellung dieser 
Filme vergeben? 

9.) Wie lange war die Spieldauer dieser Filme? 
10.) War die Vorführung dieser Filme im Rahmen der Wochenschau 
bzw. des TV mit Kosten verbunden? 
11.) Bei Bej~hung der Frage 10.): Wie hoch waren diese? 
12.) Um welche Meinungsumfragen um den angeführten Betrag von 
125.500,- Schilling handelt es sich? 
13.) Welche Ergebnisse hatten diese Meinungsumfragen? 
14. ) v/as ist unter der· Post "Fernsehbeobachtungsdienst " in der 
Höhe von 5.400 Schilling zu verstehen? //1 
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